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Ein Junior Damenrad mit der Zusatzbezeichnung 

Jäger? Also ein Spezialrad für Waidmänner und –

Frauen? Mit dem solche leise und unauffällig zum 

Hochstand gelangen? 

Natürlich nicht, denn wenn man genau hinschaut, 

fehlen die Pünktchen auf dem „a“, Jager steht 

nämlich für den Ex-Radrennfahrer Ingenieur Heinz 

Jager, der bei Junior 1949 für die Konstruktion eines 

grazilen Straßenrenners verantwortlich zeichnete, 

weshalb Ing. Franz Weiss seinen Namen als 

Typenbezeichnung dem Firmennamen hinzufügte.  

Das Jager Rennrad fällt besonders durch seine 

Speziallackierung auf, bei der der Rahmen zuerst 

verkupfert, vernickelt und zuletzt mit einer 

Chromschicht versehen wurde, auf die dann ein 

(roter) Transparentlack aufgetragen wurde. Mit 

einem Blick sollte man erkennen, dass bei der 

Herstellung dieses Rads höchste Qualitätsmaßstäbe 

angesetzt wurden.   

  



  



Das Junior Jager Rennrad war Stammvater einer 

Serie, bei der zwar vermutlich die Rahmen von Jager 

konstruiert worden waren, die aber eher dem 

Sektor „Sportrad“ angehören, und die auf 

herkömmliche Art und Weise lackiert wurden. Wir 

haben hier auf den Fotos ein Damenrad aus 1951, 

bei dem die bei österreichischen Rädern eher 

unübliche Linie mit dem gerade Unter- und dem 

geschwungenen Oberrohr mit nur einem Steg 

dazwischen auffällt. Im Katalog von 1951 wird es in 

verschiedenen Ausstattungsvarianten als Modell 

601, 701 oder 1001 angeboten, als 101 ist es auch 

als Mädchenrad zu finden. Der Name Jager scheint 

übrigens im Katalog nicht auf, diese Rahmenform 

blieb aber bis in die 60er Jahre im Programm. 

Es ist also kein Rad für Jäger, sondern für Sammler. 

In diesem Fall heißt der Helmut Lettner und das 

Junior Jager ist nur eines seiner Schätzchen in seiner 

Fahrradmühle in Traun. Wer sich dafür interessiert 

fragt bei Helmut wegen eines Besuchstermins an 

(0677 62381828 – www.sammlunglettner.at), wer 

mehr über Heinz Jager und die von ihm kreierten 

Junior Räder wissen will, informiert sich in Wolfgang 

Wehaps Buch „Junior – der Sportler mit dem 

Löwenherz“. 

 

 

  



  



 

  



 


